Übungsaufgaben zu den Lerneinheiten 11 und 12
1.
a) Eine Familie besteht aus fünf Personen, von denen zwei weiblich und drei männlich sind. Die älteste Person ist 37, die zweitälteste Person 36, die drittälteste Person 17, die zweitjüngste  Person 15 und die jüngste Person 14 Jahre alt.


Berechnen Sie die Kennwerteverteilung des Durchschnittsalters bei einer einfachen Zufallsauswahl (ohne Zurücklegen) von zwei Personen aus dieser Familie.


b) Berechnen Sie für die einfache Zufallsauswahl ohne Zurücklegen von n=2 aus N=5 die Kennwerteverteilung für das Geschlecht.

(Aufgabe 6.6  in Krebs/Kühnel/Jacob 2003) 
2. In einer Tüte sind 24 Gummibären. 
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1/6 Gelb
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1/6 Grün (Erdbeere)
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1/6 Weiß
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1/6 Orange


4


a) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit bei einer Ziehung von 5 Bären kein rotes zu ziehen?


b) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit höchstens 1 rotes Bärchen zu ziehen?



c) Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit mindestens 2 rote Bärchen zu ziehen?


d) Wie verändert sich die Wahrscheinlichkeit aus a), wenn die Binomialverteilung angewendet wird?
3. Die Empirie-Klausur enthält 9 Multiple-Choice-Aufgaben. Es gibt jeweils drei Antwortmöglichkeiten, von denen nur eine korrekt ist. 

Für eine richtige Antwort bekommt man 1 Punkt, für eine falsche Antwort 1 Punkt abgezogen. Ein Student hat für die Klausur nicht gelernt und kreuzt die Antworten per Zufall an. 

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass er mindestens 1 Pluspunkt hat? 

EXTRA-AUFGABEN

Es habe sich gezeigt, dass in der Region des Vulkans Quateca im Schnitt etwa alle 20 Jahre ein leichtes Erdbeben geschieht.
Im vergangenen Jahr sind allerdings 3 leichte Erdbeben geschehen. Ist diese Häufung außergewöhnlich oder erwartbar?
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